
Medienskulptur  auf  dem
Rathauskreisel:  Wer  kommt
rein und wer kommt raus?

Lichtkunst auf dem Rathauskreisel: Andreas M. Kaufmann „No
agreement today – no agreement tomorrow“

Welche Menschen waren 2016 und 2017 in den Medien am meisten
präsent – und haben uns eventuell am meisten bewegt?

Diese Frage diskutiert der Künstler Andreas M Kaufmann am
Dienstag,  9.  Oktober,  ab  14.30  Uhr  mit  seinen  Gästen  im
Drususzimmer  im  Bergkamener  Stadtmuseum.  Die  Idee  der
Medienskulptur  wird  Andreas  M  Kaufmann  an  dem  Nachmittag
vorstellen; über die weitere Zusammenstellung der Lichtbilder-
Galerie werden letztendlich seine Gäste entscheiden.

Seit  dem  Jahr  2004  steht  in  der  Stadt  Bergkamen  ein
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einzigartiges  Kunstwerk.  Die  Medienskulptur  von  Andreas  M
Kaufmann trägt den Titel „no Agreement today – no agreement
tomorrow“  (in  etwa  „Keine  Übereinstimung  heute,  keine
Übereinstimmung  morgen“).  Der  Titel  als  Verweis  auf  die
Begriffe
„Zustimmung“  bzw.  „Übereinkommen“  verfolgt  dabei  eine
ironische  und  zeitkritische  Intention:  Die  in  der
Medienskulptur  kreisenden  Porträts  von  Menschen  (und  ihre
typischen Gesten) sind aus dem ursprünglichen Kontext ihrer
Darstellung  herausgelöst  und  in  einen  neuen  Zusammenhang
gesetzt. Der
Künstler will so zeigen, dass in den Massenmedien zwar eine
Selbstdarstellung möglich ist, echte Kommunikation und echtes
Verständnis allerdings nicht.

Die Medienskulptur ist zugleich als soziale Skulptur gedacht,
denn Andreas M Kaufmann wird über 24 Jahre jährlich jeweils
ein Bild austauschen und diese Veränderung mit den Bergkamener
Bürgerinnen und Bürgern diskutieren!

Wer für die Jahre Jahr 2016/2017 in die Skulptur aufgenommen
wird,  hängt  also  von  den  gemeinsamen  Vorschlägen  und  der
Diskussion am 9. Oktober ab: Wichtig ist dem Künstler, dass
die  Vorschläge  sich  auf  Menschen  beziehen,  die  in  den
vergangenen beiden Jahren in der Öffentlichkeit besonders
präsent waren. Auch über die auszuwechselnde Person wird er
mit den Anwesenden diskutieren.

Mit der Skulptur hatte Andreas M Kaufmann im Jahr 2002 den
ersten Platz in einem internationalen Wettbewerb zu „Kunst in
Verkehrskreiseln“ belegt. 24 sich bewegende und verändernde
Bilder  gestikulierender,  größtenteils  prominenter  Menschen
rotieren seit 2004 in der Skulptur an dem
Verkehrskreisel  „Stadttor  Rathaus“  und  haben  seither  zu
allerlei Vermutungen und Diskussionen Anlass gegeben. Andreas
M  Kaufmann  ist  die  Auseinandersetzung  mit  den  Menschen
wichtig, die mit der Kunst im öffentlichen Raum leben.



Als Gastgeber werden in diesem Jahr die Zeitzeugen Bergkamen
auftreten.


